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Bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen an unsere Inserenten!
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Hinweis der Redaktion !
Alle aktuellen Ausgaben der Vereinsmitteilungen können von der Homepage: www.tsv91.de 
heruntergeladen werden. Wer davon Gebrauch machen und auf die Auslieferung des Vereinshef-
tes verzichten möchte, teilt dies bitte der Geschäftsstelle mit. Tel.:0561-470447. 

DER VORSTAND BERICHTET
Neujahrsbegrüßung im Tennisheim

Gut besucht war unsere Neujahrsbegrüßung am 
21. Januar 2018 im Tennisheim. 

Der 1. Vorsitzende Eberhard Fedon konnte Perso-
nen aus Politik, Verwaltung, Sport, Schulen und 
Vereinen begrüßen. Als Vertreterin des Magist-
rats der Stadt Kassel war die Bürgermeisterin, 
Frau Ilona Friedrich (s. Foto ò ), erschienen. 

Darüber hinaus begrüßte Eberhard Fedon 

namentlich:

Uwe Frankenberger Mitglied des Landtags, Heidi 
Reimann, Volker Zeidler und Patrick Hartmann 
als Vertreter der SPD  Fraktion in der Stavo. Bri-
gitte Thiel für die CDU-Fraktion und als Stadt-
verordnete, Bärbel Bogdon als Ortsvorsteherin 
sowie die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder. 
Karsten Schwartz, stellv. Leiter des Sportamtes 
der Stadt Kassel, Saideh Hansmann-Khashey 
und Meinolf Göbel von der Volksbank Kassel-
Göttingen, den stellvertretenden Direktor der 
Georg-August-Zinn Schule, Dominik Becker, die 
Leiterin der Schule Brückenhof/Nordshausen, 
Frau Elke Pohlemann und die Vorstandsmitglie-
der der Oberzwehrener Vereine. 
Auch die Pfarrerin der Evangelischen Thomaskir-
chengemeinde, Frau Barbara Getfert, war nach 
dem Gottesdienst zu unserer Veranstaltung ge-
kommen.

Eberhard Fedon gab einen kurzen Rückblick 
auf das Jahr 2017 und einen Ausblick auf 2018. 
Wichtigster Punkt ist die Durchführung eines 
Workshops im ersten Halbjahr 2018, gemeinsam 
mit dem Landessportbund Hessen zu dem Thema 
„Zukunftsfähigkeit des TSV 1891 Kassel-Ober-
zwehren e.V.“

Im Anschluss an die Grußworte von der Bürger-
meisterin Ilona Friedrich, dem SPD-Stadtver-
ordneten Patrick Hartmann und der CDU-Stadt-
verordneten Brigitte Thiel erfolgte die Vergabe 
der Jugendförderpreise 2017 und die Ehrung 
des Schwimmers Morten Gantner (s. Foto ò).

Den Jugendförderpreis 2017 erhielten:

Die Abteilung Handball für die Bezirksmeis-
terschaft der männlichen D-Jugend der HSG 
Zwehren /Kassel in der Saison 2016/17 und 
die Abteilung Schwimmen für den 2. Platz der 
Herren-Mannschaft bei den Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaften Bezirk Nord.

Der Schwimmer Morten Gantner wurde für seine 
hervorragenden Leistungen bei den Hessischen 
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Master Meisterschaften im Schwimmen AK 25
 - Hessischer Meister über 50 m Brust
 - Hessischer Meister über 50 m Schmet-
  terling und
 - Hessischer Meister über 100 m Freistil
 - mit der silbernen Leistungsnadel des
   TSV 91 geehrt.

Das Foto zeigt die geehrten Sportler mit den 
Trainern Bernhard Gnau  (hinten links) und Rolf-
Peter Apel (hinten rechts) sowie dem 1. Vorsit-
zenden Eberhard Fedon (vorne links), dem 2. 
Vorsitzenden Raymond Ortloff (hinten zweiter 
von rechts) und dem Kassierer Alexander Groß 
(vorn rechts).

Alle Jahre wieder….. Ü 70 Advents-
kaffee
Im Dezember 2017 fand wieder der  inzwischen 
traditionelle Ü 70 – Adventskaffee statt.
Ein schöner Nachmittag, den knapp 100 Mit-
glieder in das KulturHaus in der Berlitstraße 
lockten.
Wir haben 226 Einladungen an all unsere über 
70jährigen Mitglieder versandt.
Beim gemütlichen Kaffee / Tee und leckerem 
Kuchen von der Bäckerei Schaumburg in Nieder-
zwehren, gibt es immer wieder nette Begegnun-
gen an diesem Nachmittag.
Wir möchten uns noch einmal herzlich bei einer 
kleinen Auslese des Blasorchesters bedanken, 
die uns mit Weihnachtsliedern in die vorweih-
nachtliche Zeit versetzt haben. Zum Mitsingen 

aufgefordert, konnte man einen „TSV - Chor“ 
hören.
Ein Gläschen Wein lockerte die Stimmung etwas 
auf und wir freuen uns immer wieder über einen 
gelungenen Nachmittag.

Die Halle haben fl eißige Helfer hergerichtet. Ih-
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nen gilt unser besonderer 
Dank, da ohne sie ein 
solcher Nachmittag nicht 
möglich wäre.

Aufgrund einer anderen 
Tischgestaltung und auch 
der Bewirtung an den Ti-
schen, war die gesellige 
Runde perfekt. Den „Be-
wirtungs Damen“ auch 
hier ein herzliches Dan-
keschön!

Kleine Defi zite, die im-
mer mal, bedingt frem-
der Technik auftreten, 
wurden schnell beho-
ben. Eine solche große 
Veranstaltung lückenlos 
perfekt zu planen, stößt 
manchmal an Grenzen.

Wie immer ist nach dem 
Ü 70 auch wieder vor dem 
Ü 70. Jedes Jahr kommen 
neue Mitglieder hinzu, 
die zu diesem Zeitpunkt 
das Alter erreicht haben.

Wir freuen uns auf den 
nächsten Dezember, aber 
vorab erst einmal auf ein 
gesundes, sportliches 
Jahr.

Vielleicht sehen wir uns 
ja mal in der ein- oder 
anderen Sportgruppe! 
Was nicht ist, kann ja 
wieder werden. Für jede 
Altersgruppe gibt es An-
gebote, die gern mal neu 
beschnuppert werden 
können.

Heike Lattemann

Geschäftsstelle
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Kita Projekte des TSV 91

Seit April 2017 kooperieren die Kindertages-
stätten Prisma Brückenhof, Mattenberg und 
Schenkelsberg mit dem  TSV 91 Kassel-Ober-
zwehren in dem Programm „Mehr Bewegung in 
den Kindergarten“ der Sportjugend Hessen e.V.

Einmal in der Woche gehen die Übungsleiterin-
nen unseres Vereins für 2 Stunden in die  Kitas, 
um mit den Kindern Bewegungsspiele zu ma-
chen. Die Kita-Kinder sind mit großem Einsatz 
dabei und freuen sich jede Woche auf die Sport-
stunden. 
Wir als Sportverein wollen mit unserem Ange-
bot in den Kitas mehr zum Sport bewegen. Mehr 
Sport bedeutet auch rechtzeitig, dem Überge-
wicht entgegenwirken und der Gesundheit etwas 
Gutes tun. Auch werden die Kita-Kinder von den 
Übungsleiterinnen zu einer gesunden Ernäh-
rung angehalten.
Bei einem Besuch des 1. Vorsitzenden Eberhard 
Fedon in den Kitas traf er auf Kinder die mit viel 
Begeisterung und Freude an den Bewegungs-
spielen teilnahmen. Bei den Gesprächen mit den 
Kita-Leitungen äußerten sich diese anerken-
nend und lobend über das Angebot des TSV 91 
Kassel-Oberzwehren. Kita Leitung, Frau Scholl-Wiere hinten links,

Übungsleiterin Frau Zahra Rezaei, hinten rechts.

Ayla Akin –Kita Mattenberg mit 6 Kindern

BERICHTE AUS DEN ABTEILUNGEN
            Jonathan Bocanin - Frankfurter Str. 67 - 34121 Kassel - Tel.: 017661351741

Neues Spiel, neues Glück!

Für die Saison 2018 sind die Kassel Titans stark 
aufgestellt.

Zurzeit ist das Roster 80 Mann-stark, und das 
nach nur 2 Tryouts (Probetraining). Die Tryouts 
sind super angenommen worden, es gab reges 
Interesse, was sich schließlich an der Teilneh-
merzahl im Training wiederspiegelt.

Spannend bleibt es bis zum Preseason-Cut, also 
dem Zeitpunkt, an dem 50 Spieler für die anste-
henden Spiele ausgewählt werden. Bis dahin 
heißt es: alles geben, um dabei zu sein.
Der Final Roster, die Mannschaftsaufstellung, 
erfolgt kurz vor Beginn der Saison im Mai.

Wenn noch in der letzten Saison die Hälfte des 
Teams aus Rookies bestand (Spieler ohne Spie-
lerfahrung), so kann für die kommende Saison 
der Anteil der Neulinge auf ein Viertel runter-
gefahren werden. Das Team kommt gestärkt aus 
der Off-Season mit Regionalliga-Erfahrung auf 
beiden Seiten des Balls.

Das Ziel dieser Saison ist natürlich die Spiele zu 
gewinnen. Vordergründig ist der Klassenerhalt 
in der Regionalliga, so Headcoach Sefa Okumus. 
Die ebenfalls an Erfahrung gewachsene Coa-
ching-Staff hat einen smarten und modernen 
Gameplan für Offense und Defense bereit.  Mo-
tiviert ist auch Sportlicher Leiter und Defense 
Coordinator Marcus Blair: “Das bevorstehende 
Camp wird die Mannschaft stählen und zu-
sammenschweißen, auch wenn sie mich wahr-
scheinlich hassen werden.”

Die Termine für die Heimspiele sind jeweils 
samstags 19.Mai, 09.Juni, 14. und 21.Juli. Kick-
Off  immer um 16 Uhr auf der Hessenkampfbahn, 
Auedamm 2, 34121 Kassel.

Für Eure Unterstützung an den Gamedays be-
danken sich die Kassel Titans bereits im Voraus.

Auch in der Jugend geht es voran! Nach 2 Jahren 
Kooperation mit anderen Teams haben die U19 
Tackle-Juniors eine Liga-Lizenz! Das Team der 
Juniors (Alter von 16-19 Jahre) ist zur Zeit 20 
Spieler stark und motiviert im Training zu fi n-
den. Doch es ist noch Platz für mindestens wei-
tere 20 Spieler, so Headcoach Carsten Neundorf. 
Wer also mit dem Gedanken gespielt hat es aus-
zuprobieren, ist herzlich zu einem Probetrai-
ning eingeladen! 
Die Juniors spielen diese Saison in einer 9er 

Spieler Nr. 21: Florian Karger
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fach ins Training. Die Trainingszeiten fi ndet ihr 
auf unserer Homepage (www.kassel-titans-de) 
oder auch bei Facebook. Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich.
Für unsere Flags (Alter 12-15 Jahre) stehen aktu-
ell 15 Spieler im Roster. Auch hier sind noch Ros-
terplätze frei. Bei einem Probetraining könnt ihr 
euch noch diese Woche austesten. Flag Football 
ist der perfekte Einstieg in die Welt des großar-

                        AMERICAN FOOTBALL

Spieler Nr. 13: Kevin Ekhorutomwen

tigen und komplexen Team-Sports, und wer von 
Anfang an dabei ist, kann nur ein Held als Ti-
tans-Senior-Spieler werden, so Flag Headcoach 
Jonny Beocanin.

Die Termine für die Juniors und die Flag Spiele 
werden noch bekannt gegeben. 

Bleibt informiert auf unserer Homepage 
www.kassel-titans.de, 
Facebook www.facebook.de/kasseltitans und 
instagram.com/kasseltitans.

Stefanie Blair, Schriftführerin 
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            Ralf Becker  ·  Im Weidengarten 9  ·  34130 Kassel  ·  Tel.: 01735192846

Wir bitten um Beachtung:

Der Redaktionsschluss der 2. Ausgabe im Jahre 2018 

ist am 22. Mai.

Mit frischem Wind zu unserem Konzert im April

Mit großen Schritten geht es auf das Konzert zu, 
dazu laden wir euch herzlich ein! (s. auch Seite 16)

Das wird zum ersten Mal unter der musikalischen 

Leitung von Benny Oschmann stattfi nden. Auch 

in der Leitung unseres Orchesters hat sich was 

getan, seht am Ende dazu das Foto vom neuen 

BLO-Vorstand. 

Wir haben besonders vor Weihnachten einige 

sehr schöne Auftritte gehabt, so das Advents-

konzert, auch dieses erstmalig in Vorbereitung, 

Einstudieren und Spielen unter der Leitung un-

seres Benny Oschmanns. Mit dieser wundervol-

len Musik unseres Weihnachtsprogramms sind 

wir dann auch bei den Coca-Cola-Trucks aufge-

treten, vor dem Kasseler Rathaus, im Schnee-

treiben!

Und wir merken, wie organisiert und aufmerk-

sam Benny das tut. Natürlich kommt ihm zugu-

te, dass er uns und wir ihn schon ewig kennen 

als guten Mitmusiker, als Teil der „Orchesterfa-

milie“, aber auch Arrangeur und Komponist. In 

der Orchesterleitung erleben wir ihn etwas an-

ders: Er motiviert immer, hier mit einem freund-

lichen Wort, da auch Kritik, natürlich, aber nie 

verletzend, immer an der gemeinsamen Musik 

orientiert. So macht die Probenarbeit viel Spaß. 

Und das wirkt: Wir werden zum Konzert ein paar 

Gesichter neu wiedersehen, eine Sängerin er-

leben und vieles mehr. Es wird toll, lasst euch 

begeistern!

Auch im neuen Jahr hatten wir schon Einsätze, 

so den Neujahrsempfang der Stadt Kassel im 

Rathaus, wo wir die vielen Gäste des Empfangs 

musikalisch begrüßen durften. 

Und auch ein Geburtstagsständchen „in der Fa-

milie“ durften wir schon bringen, im Cafe del 

Sol. Und an dem Tag haben wir unser neuestes 

Orchestermitglied, den kleinen Noah, zum ers-

ten Mal näher kennengelernt. Falls es jemand 

noch nicht mitbekommen hat: Benny und Patri-

cia sind ja Eltern geworden, von uns hier noch 

einmal herzliche Glückwünsche!
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                           BLASORCHESTER BLASORCHESTER

Neben der Musik selbst gibt es dann übers Jahr 
noch ein paar weitere Termine, die wichtig sind. 
Dazu gehören immer auch ganz besondere, wie 

der gemeinsame Besuch im Krematorium Kassel. 

Da haben wir alle viel gelernt und gestaunt, und 

jeder hat sich wohl insgeheim gute Vorsätze mit-
genommen. Und dann gibt es noch die Gemein-
schaftstermine, die für alle wichtig sein sollten. 
Das Jahr beenden wir traditionell mit der Letzen 
Probe, die diesmal im Düsseldorfer Hof stattge-
funden hat. Es gibt ja in jeder Gruppe einige, die 
immer bei der Arbeit dabei sind, gelegentlich 
haben die auch ein Ehrenamt. Und für die ha-

ben wir uns es diesmal geleistet, dass es vorher 
nichts vorzubereiten, und nachher nichts aufzu-
räumen gab. Sondern wir Musiker haben einfach 
miteinander einen schönen Abend verbracht.

Bleibt dann noch die Jahreshauptversammlung 

des Blasorchester. Ralf Becker nach seinem ers-

ten Jahr als Abteilungsleiter durfte Abschieds-

geschenke verteilen (Foto s. nächste Seite) 
und neue Musiker im Vorstand und Organisati-
onsteam begrüßen. Edgar Delpho als stellver-
tretendem Abteilungsleiter nach 8 Jahren Vor-
standsarbeit, Silke Glöckner nach 12 Jahren als 

Schriftführerin, und Silke Kilian und Pia Thiede 
als Festausschuss bekamen für ihre geleistete 
Arbeit ein sehr herzliches Dankeschön. Auch 

hier noch einmal ein herzliches Dankeschön für 

euer Engagement!

Die neue stellvertretende Abteilungsleiterin 

ist Pia Thiede, die vorher gemeinsam mit Silke 

Kilian den Festausschuss geleitet hat. Als neuer 

altbewährter Schriftführer ist Claus Peter Trin-

ter wieder im Team. 

Außerdem haben wir als neuen Festausschuss 

Sarah Waßmuth und Sandra Reinartz. 

Allen neuen einen herzlichen Glückwunsch und 

viel Freude an den neuen Aufgaben!< BLO-Vorstand seit Februar 
2018: (von links) Elvira Prall 
(Noten- und Gerätewartin), 
Ralf Becker (Abteilungs-
leiter), Claus Peter Trinter 
(Schriftführer), Jörg Waß-
muth (Kassierer), Patricia 
Oschmann (Jugendleitung), 
Pia Thiede (Stellvertretende 
Abteilungsleiterin), Johanna 
Waßmuth (Jugendleitung).

Herzliche Grüße und bis spätestens zum Konzert? Wir freuen uns auf euch!

Silke Glöckner, bis jetzt Schriftführerin
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Die neue Saison startet in Kürze und es geht in 

die Rückrunde.

Eine Veränderung der Tabellensituation hat es in 
den Wintermonaten leider nicht gegeben.

Unsere 1. Mannschaft wird die zweite Saison-
hälfte vom letzten Tabellenplatz aus beginnen.
Im Bereich des Spielerkaders und des Trainersta-
bes zeigen sich indes doch einige Bewegungen.

Eike Rothauge zieht es zur Rückrunde aus beruf-

lichen Gründen nach Südhessen. Er wird unter 

der Woche nicht mit der Mannschaft trainieren 

können, stellt sich aber als Feldspieler für die 
Spieltage an den Wochenenden zur Verfügung.

Mit Christian Herbst stößt ein neuer Spieler von 
der TSG Wilhelmshöhe hinzu, der sich besonders 
durch seinen starken Charakter auszeichnet, die 
Mannschaft mitreißen soll und zudem Manuel 
Gerland als Co-Trainer unterstützen wird. 

Nach einer längeren Pause beim TSV Hertings-
hausen verstärkt auch Thomas Derksen zur Rück-
runde den TSV. Derksen kann nahezu alle Positi-
onen spielen und verfügt über mehrere Saisons 
Kreisoberligaerfahrung. 
Bereits kurz vor der Winterpause haben sich 
Houari Rahal und Julian Gaiser dem TSV ange-
schlossen. 
Zudem kommt Christian Köhler (TSG Wilhelms-
höhe) als Ersatztorwart, um Sebastian Pfeiffer 
Konkurrenz auf der Torwartposition zu machen. 
Adnan Mejremic wird nach berufl ich bedingter 
Pause zurückkehren. 
Auch jüngere Spieler werden integriert:
Mit Janik Bachmann, Leonard und Laurids Pie-
penbring stehen drei noch recht junge Spieler 
im erweiterten Kader, die den Sprung in die Krei-
soberliga schaffen können. 
Sicherlich ist es leichter junge Spieler zu inte-
grieren, wenn man im oberen Tabellendrittel 
steht und die Jungs langsam ranführen kann.

Am 25.01.2018 wurde mit der Vorbereitung 
begonnen. Das erste Testspiel konnte am 
03.02.2018 gegen den B-Ligist Tuspo Waldau 
mit 14:0 gewonnen werden, die spontan für die 
SG Schachten/Burguffeln eingesprungen wa-
ren. Gegen die 2. Mannschaft von Nordshausen 
spielte man 3:4. Mit dem SV Balhorn wird am 
17.02.2018 ein Kreisoberligist aus dem Kreis 
Wolfhagen-Hofgeismar zu Gast am Heisebach 
sein. Darüber hinaus ist gegen Ende Februar 
noch ein Testspiel gegen einen weiteren Krei-
soberligisten oder Gruppenligisten angedacht.

Als neuer Trainer der 2. Mannschaft konnte Ma-
ximilian Frey gewonnen werden. Maximilian kam 
seinerzeit mit Benjamin Musick im Sommer 2017 
zum TSV.

AH-Mannschaft
Die „Alten Herren“ konzentrierten sich in der 
Winterpause auf die Kicker-Halle und auf Hal-
lenturniere. 
Beim Ü50 -Turnier der SG Schauenburg belegte 
die Zwehrener Ü50 Truppe einen hervorragen-
den 2.Platz (Punktgleich mit dem Tabelleners-
ten Schauenburg). 
Bei dem, mit einigen Hochkarätern (Thomas 
(Tobi) Schmidt und Th. Kneuer ehemals 2.Liga 
KSV Hessen) gut besetztem Turnier, wurde im 
Modus Jeder gegen Jeden gespielt. 
Das folgende Turnier bei Fortuna Kassel wurde 
dann aber souverän gewonnen (s.Foto S. 20).
Die Zukunft des AH-Fußballs wird sicherlich, 
auch im Sommer, die Reduzierung von Groß- auf 
Kleinfeld sein. Eine Großfeldrunde mit mehre-
ren Kreisligen beziehungsweise Kreisoberligen 
wird es mittelfristig nicht mehr geben. Die Zeit 
der geburtenstarken Jahrgänge ist mittlerweile 
auch in der AH vorbei. Die potentiellen AH-Spie-
ler der 70-80 Jahre (Premiere/Sky-Generation) 
vergnügt sich lieber bei Events und All inclusive 
Veranstaltungen. Samstags Altherren spielen 
oder ihre eigenen Sprösslinge trainieren steht 
nicht mehr auf dem Programm.
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      FUSSBALL FUSSBALL

Erfolgreiche AH-Mannschaft beim AH-Turnier von Fortuna Kassel

Fußballjugend

Im Jugendfußball, im Vergleich zur Seniorenab-

teilung, gibt es keine Winterpause. 

Im November 2017 starteten bereits die Hallen-

kreis-Meisterschaften. Der TSV trat mit 7 Teams 

von F- bis C-Jugendlichen an. Bis auf die C-Ju-

gend erreichten alle Jahrgänge die Zwischen-
runde. Die D-Jugend älterer Jahrgang (2005) 

in Kooperation mit dem 
TSV Wolfsanger erreichte 
die Endrunde und musste 
sich hier den übermäch-
tigen Vereinen (Vellmar, 
KSV-Hessen und Baunatal) 
geschlagen geben. 
Die ungenügenden Hallen-
zeiten (4 Std. wöchentlich 
für 8 Mannschaften und 
fast 100 Jugendlichen) 
stellen alljährlich ein gro-
ßes Ärgernis dar. Verei-
ne aus Nordshausen und 
Nieder-zwehren nutzen 
die Halle in Oberzwehren, 
wobei dem TSV der Kunst-
rasenplatz in Nordshausen 
(mit öffentlichen Geldern 

der Stadt gebaut) verweigert wird. Da frage ich 
mich als Trainer natürlich: was ist hier mit den 
allseits (auch von den Verantwortlichen des 
Hauptvereins) beschworenen „guten Nachtbar-
schaftsverhältissen“ los? Und funktionieren die 
nur einseitig? Und gibt es Regeln über die Nut-
zung von städtischen Plätzen/Hallen? 
Wäre schön, wenn bis zur nächsten Winter-
zeit diesbezüglich Klarheit geschaffen werden 
könnte.

Siegermannschaft beim E2-Junioren Cup des TSV  â

Die älteren Jahrgänge trai-
nieren zwar bereits auf dem 
Kunstrasen der Polizei. 

Hier müssen allerdings erst 
viele bürokratische Hürden 
genommen werden, bevor 
allen Kindern und Trainern/
Eltern der Zugang zum Platz 
gewährt wird. 

Ein Tag pro Woche (Do.) für 
1.+2. + AH und alle Jugend-
mannschaften ist besser als 
nichts. Ist aber auch weit 
von ausreichend (in Schul-
noten: Note 4) entfernt.
Noch wichtiger als die Opti-

mierung der Infrastruktur, 
wäre ein Zuwachs an Trai-
nern und Betreuern.
Hier muss ich auch einmal 
unsere muslimisch gepräg-
ten Mitbürger in Oberzweh-
ren ansprechen.
Und ich meine nicht die, die 
als Flüchtlinge erst seit kur-
zem bei uns sind. Gemeint 
sind die, die schon seit meh-
reren Generationen in Ober-
zwehren leben. Die , die be-
stehende Vereinsstrukturen 
seit vielen Jahren nutzen 
und sich selber nicht ein-
bringen. Ich meine diejeni-
gen, die ihre Kinder einfach 
abgeben und sich dann Be-
schweren, dass für 4 Euro Monatsbeitrag nicht 
7x die Woche Training in der Halle angeboten 
wird. Meist sind es auch die Gleichen, die ihre 
kleinen Ronaldos, kaum dass sie geradeaus lau-
fen können, als Naturtalente bei höherklassigen 
Vereinen anmelden. 
Integration stelle ich mir anders vor.
Ich möchte aber zum Schluss noch 2 Personen 
erwähnen, die zuletzt Verantwortung übernom-
men haben. Christian Thul und Björn Giese ha-

Trainer Christian Thul umringt von seiner F-Jugendmannschaft â

ben selbst jahrelang Fußball gespielt und trai-
nieren/betreuen mittlerweile Kinder im F-und 
E-Jugendbereich beim TSV. Ihr Beispiel sollte 
Schule machen. Nur dann ist ein Fortbestehen 
von wohnortnahem Vereinsfußball in Ober-
zwehren möglich.

Ich wünsche allen einen guten und erfolgrei-
chen Start in die Rückserie 2018.

Carsten Becker

Björn Giese Betreuer E2 nach 

erfolgreicher Teilnahme am E2 

Cup des SV Kaufungen â

E1, erster Platz beim E1-Juniorencup des TSV
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Hallo liebe Sportsfreunde,

wir hoffen, ihr hattet alle einen guten gesun-
den Start ins neue Jahr. Es ist auch schon nicht 
mehr weit bis zu den Osterferien. Direkt nach 
der Winterpause haben wir mit dem Training an-
gefangen. Wie nach jeder Pause haben wir auch 
in diesem Jahr neue interessierte Mitglieder, die 
sich sowohl für die Kampfsportarten als auch für 

die Gymnastik-/Dehnübungen interessieren.

Nach der Pause haben wir neue Ausdauer- und 

Dehnübungen zur Abwechslung eingeführt. Wie 

jedes Jahr fi nden auch dieses Jahr Wettkämpfe 
im Sommer statt. Um unsere Sportler für die 
Turniere vorzubereiten, setzen wir zu Beginn der 
Trainingseinheiten unseren Schwerpunkt auf die 
Ausdauer- und Kraftübungen. Es ist wichtig ei-
nen stabilen Grundbaustein zu haben, denn nur 
so kann man sicher darauf aufbauen. Um die ge-
lernten Hand-, Fuß- und Selbstverteidigungs-
techniken kampfsicher auszuüben, gestalten 
wir unsere Trainingsstunden mit Freikämpfen. 

All unsere Kämpfer kämpfen rotierend mitein-
ander, sodass sowohl Klein und Groß als auch 
etwas Stärkere mit etwas Schwächeren mitei-
nander kämpfen. Diese Art und Weise der Frei-
kämpfe soll dazu dienen, dass unsere Kämpfer 
in jeder Situation abwehrbereit sind und sich 
verteidigen können.

Weiterhin fi ndet in der Woche zweimal das Frau-
entraining statt. Unser Ziel für dieses Jahr ist, 
dass einige Mädchen aus dem Frauen- und Mäd-
chentraining an den Turnieren teilnehmen und 
mindestens den 3. Platz in verschiedenen Kate-
gorien erzielen. Die Teilnehmerzahl in der Ju-
gendlichen-/ Erwachsenengruppe ist ebenfalls 
gestiegen. Immer mehr Interessierte kommen 
dazu, die sich fi t halten wollen und einen Aus-
gleich/Abwechslung für den Körper brauchen.

Gerne könnt Ihr an einem Probetraining mit-
machen. Für weitere Fragen könnt Ihr uns un-

ter unserer Facebook-Seite Selbstverteidigung 
TSV91 Kassel, per E-Mail: recepbas64@hot-
mail.com oder telefonisch unter der Nummer 
01732937935 erreichen. Da wir eine Multi-Kulti-
Trainingsgruppe haben, ist jeder bei uns will-
kommen !

Unsere aktuellen Trainingszeiten:

Kinder/Jugendliche: 
Di und Do 17.00 bis 18.20 Uhr

Jugendliche/Erwachsene: 
Di und Do 18.20 Uhr bis 19.30 Uhr

Frauen/Mädchen: Mi 18.15 bis 19.30 Uhr, 
Fr 17.00 bis 18.30 Uhr 

Die Frauen-Mädchengruppe wird von einer Trai-
nerin trainiert.

Wir wünschen allen Sportlern viel Erfolg in dem 
neuen Jahr !

MEISTER Recep Bas
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Das große Schlachtefest vom Blasorchester desTSV 1891 Kassel Oberzwehren ist leider nur einmal im Jahr…Immer mittwochs ab 12.00 Uhr: Hausmacher Eintopf  -  für Sie frisch gekocht! Zum gleich Genießen oder zum Mitnehmen. Bitte Gefäß mitbringen.Fleischerei Georg WaßmuthAltenbaunaer Straße 72aFrankfurter Straße 234Kassel, Ober- und NiederzwehrenTelefon 0561 / 42183E-mail Fleischerei_Wassmuth@t-online.de NachrufIm Alter von nur 53 Jahren ist Thomas (Tommel) Sennhenn viel zu früh verstor-ben.Bereits 1971 wurde Thomas Mitglied des TSV Oberzwehren und seit seiner Jugend galt seine Leidenschaft dem Handballsport. Auch nachdem Thomas seine aktive Lauf-bahn als Torwart der 1. Herrenmannschaft beendete, blieb er dem Handball treu.Zu seiner erfolgreichen Arbeit als Trainer, zuletzt mit der Oberligamannschaft der weiblichen B-Jugend, war Thomas seit 2012 im Vorstand der HSG Zwehren und im Vorstand der Handballabteilung des TSV-Oberzwehren tätig.Wir verlieren mit Thomas einen guten Freund und liebevollen Menschen.Er bleibt immer in unserer Erinnerung.TSV HandballabteilungReinhard Brede und Bernd Geßner
Erste Herrenmannschaft im Aufwind

Nach vor allem zu Saisonbeginn sehr schwanken-
den Leistungen hat sich die Mannschaft immer 
besser eingespielt und zeigt eine starke Leis-
tungssteigerung in den vergangenen Monaten. 
Mit etwas mehr Glück hätte man sogar das Heim-
spiel gegen den Tabellenführer aus Wesertal ge-
wonnen. Es scheint als hätte die Mannschaft das 
Konzept von Trainer Milan Cermak endlich ver-
standen und setzt dies nun auch – zum größten 
Teil – auf dem Spielfeld um.
In den nächsten Wochen stehen noch einige 
Topspiele an, unter anderem gegen Korbach (24. 
Februar) und in Bettenhausen (3. März), die die 
HSG unbedingt für sich gewinnen will. So ge-
sehen ist man das „Zünglein an der Waage“ im 
Aufstiegskampf, so hat zum Beispiel der Punkt-
gewinn gegen Wesertal den Bettenhäusern in 
die Karten gespielt.

Betrachtet man die deutliche Leistungssteige-
rung der vergangenen Monate sind die beiden 
durchaus vermeidbaren Niederlagen gegen Hof-
geismar und Fuldatal umso ärgerlicher. Wären 

beide Spiele erfolgreich ausgegangen, stünde 
die Mannschaft ebenfalls bei nur sieben Minus-
punkten und könnte immer noch in Richtung 
Relegation schielen.
So bleibt nur die Chance, die Top 3 zu ärgern und 
wenn möglich kein Spiel mehr zu verlieren. Im 
Hinblick auf die nächste Saison sollte in jedem 
Spiel weiter Vollgas gegeben werden, um die 
Feinabstimmungen immer weiter zu verbessern. 
Gegen eine junge, motivierte Truppe wie diese 
hat es jeder Gegner verdammt schwer!
Klemens Rohdich

HSG-Spielmacher Tim Räbinger in Aktion
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Da man aufgrund der Situation nicht auf die Er-
gebnisse, sondern den Fokus auf die Weiterent-
wicklung im spielerischen Bereich gelegt hat, 
kann man durchaus zufrieden sein. 
Die Trainingsbeteiligung lässt nicht immer ei-
ne kontinuierliche Arbeit zu, doch auch hier 
stehen die positiven Elemente im Vordergrund; 
mit Svenja Tampe und Marie Lattemann unter-
stützen zwei Spielerinnen der 1. Damen Trainer 
Klaus Kurtz; dafür ein dickes Dankeschön! 
Darüber hinaus macht das Training mit der 2. 
Damenmannschaft immer mehr Spaß und dank 
des Erwachsenenspielrechtes, konnte z.b. Lisa 
Humburg bereits erste Erfahrungen sammeln. 
Und auch die Zusammenarbeit mit der B2 trägt 
zur positiven Entwicklung beider Mannschaf-
ten bei. 
Immer wieder können die Mädels ihr Können in 
der Oberliga unter Beweis stellen. Auch hier ei-
nen ganz lieben Dank an Georg Heinemann, den 
Betreuern und Eltern und vor allem an die Mä-
dels, es macht wirklich Spaß mit euch!
In der Rückrunde werden Finja Kiekel und Alina 
Hugo zum Team stoßen.Und das eine oder an-
dere Pünktchen wird sicherlich noch auf Zweh-
rener Seite landen. 
Klaus Kurz

Hallo Handballfreunde,

wir – die männliche C-Jugend der HSG Zweh-
ren/Kassel – sind wie erwartet in eine schwere 
Saison gestartet. 

In der Staffel Nord der Oberliga Hessen treffen 
wir mit Mannschaften wie der mJSG Melsungen/
Körle/Guxhagen, der HSG Dutenhofen/Münch-
holzhausen und der TSG Münster auf sehr starke 
Gegner, die und körperlich aber auch spielerisch 
einfach überlegen sind, was aber nicht nur der 
Tatsache geschuldet ist, dass diese Mannschaf-
ten größtenteils mit dem älteren Jahrgang an-
treten. 
Trotzdem sind wir in dieser Liga genau richtig, 
da es für unsere Weiterentwicklung notwen-
dig ist, in einer solchen Spielklasse mitzuspie-
len. Gegen die Mannschaften aus Oberursel und 
Hersfeld wollen wir Punkte holen, ansonsten 
können wir in jedem Spiel befreit aufspielen. 
Erfreulich dabei ist, dass große Fortschritte zu 
erkennen sind – nicht nur individuell, sondern 
auch im Zusammenspiel. Also weiter so, Jungs! 
Übrigens: über zahlreiche Zuschauer, die uns 
während der Spiele anfeuern, freuen wir uns 
sehr!

Marie-Christin Lattemann

C-Jugend  •  Oberliga 2017/18

Unser Foto zeigt die C-Jugend mit ihren Trainern Marie-Christin Lattemann und Sascha Konietzka
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                                     R.-P. Apel – Sportlicher Leiter – Telefon  405990  

Liebe Schwimmfreundinnen und Schwimmfreunde, 

Liebe Handballfreunde!

Die 1. Damenmannschaft meldet sich zurück mit 

einem Rückblick der letzten Spiele und einem 

Ausblick auf die entscheidende Phase der Sai-

son.

Aus der Winterpause meldeten wir uns mit ei-

nem verdienten Sieg gegen Hüttenberg zurück. 

Im Hinspiel mussten wir uns in den letzten 10 

Minuten geschlagen geben, also hatten wir noch 

eine Rechnung offen. Wir nutzten unsere Chan-

cen und konnten nach 60 Minuten als klarer Sie-

ger vom Platz gehen.

Diesen Aufwind wollten wir auch zum schweren 

Auswärtsspiel nach Weiterstadt mitnehmen. In 
dem torreichen Spiel boten wir dem Tabellen-
führer lange die Stirn und mussten uns in der 
Schlussphase leider mit 2 Toren geschlagen ge-
ben. Trotzdem traten wir mit erhobenem Kopf 
die Heimreise an, da wir mit unserer kämpferi-
schen Leistung durchaus zufrieden sein konn-
ten.
So hofften wir auf zwei wichtige Punkte im Aus-
wärtsspiel beim Tabellenletzten Eibelshausen. 
Wir wussten, dass wir dieses Spiel nicht unter-
schätzen duften. Wir konnten in Eibelshausen 
noch nie Punkte mit nach Hause nehmen. Dies 
sollte sich nun ändern, doch gerade in den ers-
ten Minuten merkte man uns unsere Nervosität 
an und wir konnten uns nicht absetzen. Dank 20 
überragenden Minuten in der zweiten Hälfte, 
mit nur einem Gegentor, konnten wir verdient 
die zwei Punkte mit nach Nordhessen nehmen.

Das spielfreie Wochenende wurde gerade von 
unserem Trainer in den Trainingseinheiten ge-
nutzt.
Wir arbeiteten hart an unserer Schnelligkeit und 
Ausdauer damit wir die weiteren Spiele auch 
für uns entscheiden können und den Zuschau-
ern schnellen körperbetonten Handball bieten 
können. Dies wollten wir im wichtigen Spiel 
gegen den direkten Konkurrenten Wettenberg 
natürlich auch direkt zeigen. Wir konnten leider 
nicht an die gute Angriffsleistung der letzten 
Spiele anknüpfen und durch viele technische 
Fehler und Fehlwürfe gestalteten wir das Spiel 
ausgeglichen. Zur Halbzeit führte Wettenberg 
mit einem Tor. In der zweiten Halbzeit konnten 
wir uns kurz vor dem Ende mit 4 Toren absetzen 
und retteten den Vorsprung über die Zeit. Dank 
einer guten Abwehrleistung konnte Wettenberg 
trotz 7 Feldspieler in den letzten Sekunden nicht 
mehr ausgleichen und musste die Heimreise 
ohne Punkte antreten.

Wir wollen versuchen, in den nächsten Spielen 
wichtige Punkte für den Klassenerhalt zu sam-
meln und werden dafür bis zum Ende kämpfen. 
Unsere geschlossene Leistung und der Team-
geist war in den letzten Spielen ausschlagge-
bend und sicherte uns wichtige Punkte.

Wir Mädels sind hochmotiviert und freuen uns 
auf viele weitere Spiele in der Heisebach-Hölle 
und tolle Leistungen bei Auswärtsspielen.
Alina Küster, 1. Damenmannschaft ò

wir hoffen, ihr seid alle gut und gesund in das 
neue Jahr gestartet! 
Für 2018 wünschen wir uns als Schwimmabtei-

lung, möglichst vielen Kindern prägende Er-
fahrungen im Wasser bieten zu können. Eine 
große Anzahl an Kindern soll in unseren Lehr-
schwimmbecken das Schwimmen lernen sowie 
die weiterführenden Gruppen ihre Schwimmfer-
tigkeiten üben. 
Bei unseren Wettkampfschwimmern dagegen 
lautet das Jahresmotto fl eißig trainieren und 
somit seine  Zeiten deutlich zu verbessern. Über 
Qualifi kationen für Hessische Meisterschaften 
würden wir uns natürlich sehr freuen. Doch 
bevor wir betrachten, inwieweit erste Zwische-
netappen der  Ziele bereits erreicht werden 
konnten, sollen die Leistungen aus den letzten 
Wettkämpfen in 2017 gewürdigt werden.  

Beim Einladungsschwimmfest in Eschwege am  
19. November 2017 konnten besonders Hanna 
Fuchs, Antonia Kittsteiner, Allmuth Koller, Oli-
via Asel, Saskia Mechwart, Till Eckermann und 
Maximilian Falkenstern durch eine Vielzahl an 
persönlichen Rekorden auf sich aufmerksam 
machen. 
Zudem schnupperte Clemens Koller erfolgreich 
erste Wettkampferfahrungen. Die 4x100 Meter 
Freistil-Staffel der Damen (Jahrgang 2005 und 
älter) belegte in der Besetzung Antonia Stöber, 
Annika Langer, Almuth Koller und Olivia Asel 
den vierten Platz. Den Silberrang sicherten sich 
Maximilian Risch, Maximilian Falkenstern, Fa-
bian Arpke und Niklas Hanke im Rahmen ihrer 
4x100 Meter Freistil-Staffel. Einen tollen ersten 
Platz erkämpften sich Elias Fichter, Devin Akpi-
nar, Mael Sam-Luca Küllmer und Aaron Samuel 
Schäffer über 4x50 Meter Freistil (Jahrgänge 
2006 und jünger). Darüber hinaus wurde bei 
diesem Wettkampf die punktbeste Schwimmleis-
tung pro Jahrgang mit einem Ehrenpreis in Form 
eines Pokales ausgezeichnet. Hierzu beglück-
wünschen wir Olivia Asel, Niklas Hanke und Ma-

ximilian Risch. Auf dem Gruppenfoto ist ein Teil 
der Mannschaft am Ende eines rundum erfolg-
reichen Wettkampftages zu sehen (s. Foto ò). 

Tolle Rennen zeigten Maximilian Falkenstern, 
Hanna Pauli Lena Beimer, Mascha Heinemann, 
Lilia Heidecke, Mikkeline Thies, Luana DÏAnge-
lo, Anna Mia Sophie Neumann, Henry May, Till 
Eckermann, Tabitha Nurgroho, Melissa Kurt, Se-
pehr Akhundzada, Phillip Swade, Sofi a Ntoikas, 
Viktor Tatarov, Emilia Sopicki und Jannes Gelder 
bei den Stadt- und Kreismeisterschaften am 
25. November in Immenhausen. 
Dieser nicht beim Deutschen Schwimmver-
band gemeldete Wettkampf ist immer eine 
tolle Möglichkeit, um jungen Talenten erste 
Schwimmwettkampfl uft  schnuppern zu lassen. 
So konnten Sofi a, Tabitha, Melissa, Sepehr, Phil-
lip, Viktor, Emilia und Jannes ausprobieren, ob 
ihnen das Messen mit gleichaltrigen Schwimme-
rinnen bzw. Schwimmern Spaß macht. 
Auch wenn bei der ersten Wettkampftteilnahme 
nicht immer sofort erste Platzierungen heraus-
springen und aufgrund der großen Aufregung 
nicht alles perfekt läuft, sollte man nicht verza-
gen.  Über die „neuen“ Gesichter haben wir uns 

Hinten von links: Hanna, Hanna, Peter. Mitte v. 
li.: Fabian, Niklas, Maximilian F. Vorn von links : 
Maximilian R., Mikkeline, Olivia, Elias.



30 31

 SCHWIMMEN

sehr gefreut und hoffen, dass dieser Tag euch 
anspornt, weitere Erfahrungen auf Schwimm-
wettkämpfen zu sammeln. 
Wir gratulieren zudem den zahlreichen Gewin-
nern von Kreismeister-, bzw. Stadtmeistertiteln.

Erfolgreiche Nachrichten verkündete Morten 

Gantner - sicherlich einer der erfolgreichsten 
aktuellen Aktiven der Abteilung Anfang De-
zember. 
Er hatte mit großen Erfolg an den Deutschen 

Kurzbahnmeisterschaften der Masters vom 
01. bis zum 03. Dezember teilgenommen. 

Über 100 Meter Freistil belegte er in der AK 25 
den hoch einzuschätzenden 13. Platz bei 32 Teil-
nehmern. Den undankbaren vierten Rang erziel-
te er über 50 Meter Schmetterling. 
Einen sensationellen dritten Platz errang er 
über 50 Meter Freistil in einer Zeit von 24,41 
Sekunden – nebenbei ein neuer  Vereinsrekord. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen prima Leis-
tungen und Platzierungen!

Morten Gantner, dritter von links, bei den Deut-
sche Mastermeisterschaften 2017 

Für die gut 45 Kinder der Comenius Schule fand 
am 12. Dezember ein sehr aufregendes – etwas 
anderes -  „Training“ statt. An diesem Tag kam 
der Nikolaus zu Besuch und verteilte sogar Ge-
schenke; ein schönes Erlebnis mit nachhaltigem 
Eindruck bei den „Kleinsten“ der Abteilung.

„Der Nikolaus im TSV-Lehrschwimmbecken" 

Den Wettkampfjahresabschluss 2017 bildete 
traditionell das Adventsschwimmen des TSG 

Niederzwehren am 17. Dezember. 

Für den TSV gingen Olivia Asel,  Lea Bott, An-
gelika Felde, Hanna Fuchs, Larissa Katzmann, 
Martha Müller, Sara Sapina, Mikkeline Thies, 
Fabian Arpke, Eduard Felde, Niklas Hanke, Mor-
ten Gantner, Till Monk, Maximilian Risch und 
Dan Schäfer an den Start. Durch den beherzten 
Einsatz von Fabian, Olivia, Dan, Niklas, Larissa, 
Martha, Olivia, Lea und Maximilian belegten die 
SG-Staffeln an diesem Tag einmal den dritten, 
viermal den vierten, einmal den fünften und 
einmal den sechsten Platz. 

Zusammenfassend können wir also auf ein sehr 
erfolgreiches Jahr 2017 mit folgenden Höhe-
punkten zurückblicken:

- einen respektablen vierten Platz für die  
 Frauenmannschaft und einen tollen zwei- 
 ten Platz für die Herrenmannschaft bei  
 den DMS des Bezirks Nord
- die Qualifi kation und der Start von Maxi- 
 milian Risch bei den Hessischen Meister- 
 schaften in Wetzlar
- diverse Hessenmastersmeistertitel auf  
 der Lang- und Kurzstrecke und einen drit- 
 ten Platz bei den Deutschen Mastersmeis- 
 terschaften für Morten Gantner
- einen Vize-Hessenmastersmeistertitel  
 (Kurzstrecke) und eine solide Teilnahme  
 an den Internationalen Deutschen Meis- 
 terschaften im Freiwasserschwimmen für  
 Larissa Katzmann
- eine schöne Teilnahme am Hessischen  
 Kindervergleichswettkampf für den Bezirk  
 Nord durch Lea Bott
- viele Medaillen bei den Bezirksmeister- 
 schaften 
- einen zweiten Platz der Männermann- 
 schaft (Jugend B) bei den DMSJ des  
 Bezirks Nord

… sowie eine Vielzahl an individuellen 
Verbesserungen und Fortschritten  über das 
gesamte Jahr. Abseits der Wettkampfl eis-
tungen bot 2017 

- ein mit einer hohen Anzahl an Starts  
 (1544) gelungenes TSV-Einladungs- 
 schwimmfest
- ein erfolgreiches Trainingslager in Heili- 
 genstadt  
- mit Eduard Felde einen neu ausgebildeten  
 Trainerassistenten
- ein hohes Engagement, insbesondere  
 junger Nachwuchstrainer.

Nicht zu vergessen in der Aufzählung der Neue-
rungen in 2017 ist  unsere neue pinke Badekap-
pe, mit der die Schwimmerinnen und Schwimmer 
der SG Hessen Kassel nicht mehr übersehen wer-
den können. Noch eine Anmerkung zum Thema 
Trainer: Wir sind sehr dankbar, dass Eduard Felde 
sich bereit erklärt hat, sich 2018 zum C-Trainer 

ausbilden zu lassen. Dennoch: Trotz des eifrigen 
Einsatzes junger Wettkampfschwimmer im Trai-
nerbereich suchen wir dringend weitere Übungs-
leiter. Wer jemanden kennt, der infrage kommt, 
bitte bei der Abteilungsleiterin Heidi Apel mel-
den. Wir lernen gerne auch sportartfremde 
Übungsleiter an.

Für 2018 steht die Teilnahme an über 15 regio-
nalen Wettkämpfen auf dem Programm. Ferner 
hoffen wir auf die Qualifi kation einiger Schwim-
mer für (Hessische) Meisterschaften. 

Als ersten Wettkampf in 2018 steuerte ein 
18-köpfi ges Team der SG Hessen Kassel das 42. 

Baunataler Schüler- und Jugend-Schwimmen 
am 27. und 28. Januar an.  
Dort verbesserten sich die SG Schwimmer bei 
68 gewerteten Rennen sensationelle 53 mal. 
Die 4x100 Meter Lagen-Staffel der Herren, in 
der Besetzung Niklas Hanke, Jannik Bräutigam, 
Eduard Felde und Maximilian Risch erreichte den 
vierten Platz. 
Bei den Einzelstart konnten trotz starker Kon-
kurrenz - aus unter anderem Freiberg - sehr gute 
Ergebnisse erzielt werden, sodass die Aktiven 
mehrfach auf dem Siegerpodest standen. Wir 
gratulieren allen zu ihren persönlichen Erfolgen.
 
Drei Wochen später, am 10. Februar 2018, fan-
den die Deutschen Mannschaftsmeisterschaf-
ten (DMS) des Bezirk Nord in Rotenburg an der 
Fulda statt. 

Neben ihren TSG-Kolleginnen gingen bei den Da-
men Olivia Asel, Lea Bott, Angelika Felde, Cara 
Kurhofer, Martha Müller und Sara Sapina an den 
Start.  
Die Männermannschaft setzte sich aus folgen-
den TSV-Schwimmern zusammen: Eduard Fel-
de, Fabian Arpke, Niklas Hanke und Maximilian 
Risch. 
Angefeuert von der gesamten Mannschaft zeig-
ten alle Schwimmerinnen und Schwimmer Spit-
zenleistungen. Am Ende freute sich die Damen-
mannschaft über einen sehr guten dritten Platz 
mit 6712 Punkten, die Herren erzielten mit 8022 
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Punkten einen hervorragenden zweiten Platz. 
Herzlichen Glückwunsch euch für diese tolle 
Leistung!

Soweit der Blick auf die absolvierten Veranstal-

tungen. Auch in den kommenden Wochen ste-

hen zahlreiche Wettkämpfe auf dem Programm 

unserer Schwimmerinnen und Schwimmer. 

Hier die Termine in der Übersicht:

03./4.3.2018 16. Kasseler Staffelpokal

18.03.2018 33. GSV Schwimmfest SG ACT/

 Baunatal

14./15.04.2018 Hessische Meisterschaften 

 50 Meter

21.04.2018 28. Sprint Treff SSC Vellmar

29.04.2018 Sprintpokal CSK 98 Kassel

12.05.2018 Wettkampf Heiligenstadt

19.05.2018 33. Einladungsschwimmfest 

 des TSV 91 Kassel-Obzw.

26.05.2018 Einladungsschwimmfest 

 SSG Fuldatal

02./03.06.2018 Bezirksmeisterschaften 

 Bezirk Nord

 SCHWIMMEN

„DMS 2018 Damenmannschaft“:  
Von links: Sara, Angelika, Wiebke, Celina, Lea, 
Martha, Annika, Olivia, Cara (es fehlt Jana).

„DMS 2018 Herrenmannschaft“:
Von li: Eduard, Fabian, Julian, Philipp, Jannik, Ni-
klas, Maximilian R., Maximilian P. (es fehlt Marcel).

Übrigens ist es nach den oben genannten Termi-
nen auch bald wieder soweit: 
Am 17. Mai fi ndet unser TSV-Einladungs-
schwimmfest im Auebad statt. Den Termin bit-
te vormerken. Wir benötigen zur Durchführung 
des Wettkampfes zahlreiche Kuchen, Salate und 
Helfer. 
Außerdem fi ndet für unsere Wettkampfmann-
schaft vom 03. bis 06. April ein Trainingslager 
in Korbach statt. 

Wir drücken allen Startern für die Wettkämpfe 
die Daumen und  wünschen auch weiterhin viel 
Erfolg!

Euer 

Sven Becker

Hallo aus der Tennisabteilung ….

Endlich, endlich wird es heller und wir nähern 

uns der“ Tennis –Draußen „ Saison !!! 

Beschlossen ist die Saisoneröffnung  zum 

01.05.2018. 

Da ist die Kuchentheke wieder geöffnet und der 
Grill geputzt. Und schon der 2.5. ist ein Mittwoch 
an dem die altbekannte Runde die Nachmittage 
mit Tennis- spielen und grillen nutzen wird.

Vorher gibt’s noch Hausputz-Tag mit netten Frei-
willigen und die Plätze werden neu gemacht. 
Dieses Jahr ist der Platz zwei mit neuen Linien 
dran und…..neue Bänke für Zuschauer! Oder 

zum Ausruhen. Günther Ettrich und unsere an-

deren fl eißigen Helfer, treffen sich, montags  

Vormittag, wenn, wie immer, uns das Wetter hold 

ist, sollte am 1.5. alles fertig sein.

Am 3.2. haben wir uns zu unserer Winterwande-

rung getroffen. Um 14.30 UHR  waren alle „Mit-

läufer“ an der Thomaskirche. Von dort aus ging 

es unter Führung von Peter Holl und Karl Diele 

hoch zum „Kleinen Steinernen Schweinchen“. 

Viele nasse Wege, einige Höhenmeter (gefühlt 
30% Steigung)  mussten erklommen werden. 

Wir hatten sogar gutes Laufwetter, also KEINEN 

Regen !!! Unter fachkundiger Führung schafften 

wir es, zwei Stunden für 7 km zu benötigen! Re-
kord !! Egal… im „Schweinchen“ angekommen 
durften alle im sehr gemütlichen Kaminzim-
mer Platz nehmen. Die nicht Läufer waren auch 
schon vor Ort und so gab es lecker Essen und Ge-
tränke für alle. Resümee: Schöner Lauf, schöne 
Einkehr und eine lustige Wanderung zurück nach 
Oberzwehren. 

So, was gibt’s noch? Tja, im Moment noch nicht 
viel. Die Hallensaison endet erst Ende April… 
also warten auf den 1. Mai… und hoffen, dass 
wir alle bei bester Gesundheit wieder draußen 
starten können.

Bis dahin  

Marlen Köhler 
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Richard Merker - Lüdersweg 22 - 34134 Kassel - Tel.: 3102668

Hattrick für Tommy Patti bei der 
Vereinsmeisterschaft !

Wie schon im Vorbericht angedeutet: Es war 

kein Kraut gewachsen gegen Tommy Patti.

Bei den erst Anfang 2018 ausgetragenen Ver-

einsmeisterschaften 2017 konnte sich der Fa-

vorit und Titelverteidiger Tommy Patti durch-

setzen. 

In einem auch vom unterlegenen Finalgegner 

Timo Gerke gut gespieltem Finale behielt die 

Nummer 1 des TSV wieder die Oberhand. Die bei-

den Finalisten hatten sich im Halbfi nale jeweils 

mit 3 : 0 gegen Sascha Scherber bzw. Steffen Kö-

nig durchgesetzt.

Der Blick auf die laufende Meisterschaftssaison 

sieht im Moment etwas trostlos aus.

Die Erste hat nach dem Aufstieg erhebliche Pro-

bleme, die 1. Kreisklasse zu halten.

Nach den wenigen Unentschieden der Vorsai-

son gelang zwar ein Auswärtssieg in Land-

wehrhagen – durch die knappe Niederlage in 

Elgershausen, der Mannschaft des ehemaligen 

Oberzwehreners Ralf Gunkel, sowie eines uner-

warteten Sieges der anderen um den Klassener-

halt kämpfenden Mannschaften, ist es weiterhin 

sehr brenzlig für den TSV.

Die Zweite hatte einen guten Start in der Rück-

runde. Dem Auswärtssieg in Guntershausen 

folgte ein nicht erwartetes Remis gegen den Ta-

bellenführer Niestetal – mit dem Vater der Bun-

desligaspielerin Sophia Klee in seinen Reihen.

Danach gab es leider zwei sehr knappe Niederla-

gen gegen Lohfelden und Wattenbach.

Niederlagen – ein Wort, das die neu gemeldete 

Schülermannschaft des TSV in der 2. Kreisklas-

se fast nicht kennt. Bei nur einer Niederlage 

und gleichzeitig 10 Siegen steht das derzeitige 

Prunkstück der TT-Abteilung unangefochten auf 

Platz 1.

Friedhelm Schmal  

Abteilungsvorstand wiedergewählt

Am 07.02.2018 fand die Jahreshauptver-

sammlung der Turnabteilung statt.

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden 

unter anderem die Neuwahlen des gesamten Ab-

teilungsvorstandes durchgeführt.

Unter der Leitung von Helmut Schaberick wur-

den folgende Personen einstimmig gewählt:

Abteilungsleiter  Manfred Lattemann

stv. Abteilungsleiter Angelika Sabrowsky

Kassiererin  Susanne Homeyer

Schriftführerin  Doris Bartke

Der Abteilungsleiter bedankte sich bei den Mit-

gliedern für das entgegengebrachte Vertrauen.

Im Anschluss an die von den Übungsleitern vor-
getragenen Berichte der verschiedenen Sparten 
wurde die Übungsleiterin Gürsum Adas (siehe 
Bild unten) vom Abteilungsleiter für 10-jährige 

Tätigkeit in der Sparte Yoga geehrt. 

Als Dank erhielt sie eine Urkunde sowie ein klei-

nes Präsent.

Pilates

Hallo zusammen!

Seit nun fünf Jahren bin ich als aktive Pilates 

Übungsleiterin in Oberzwehren dabei. Im Ja-
nuar 2013 habe ich meine Reise innerhalb des 
Vereins begonnen. Innerhalb dieser Zeit ist es 
mir gelungen viele Pilates Freunde zusammen-
zubringen. 

Zu Beginn haben wir mit einer Gruppe gestar-
tet, in welcher sehr schnell der Kern der Pila-
tesgruppe entstanden ist. Die Anzahl der Teil-
nehmer wuchs und erreichte Ende 2014 mehr 
als 20 Leute.

Das war auch der entscheidende Moment eine 
zweite Gruppe zu organisieren. Die Pilatesstun-
den fi nden jeden Dienstag von 19:15 bis 20:15 
Uhr (Gruppe 1) und von 20:20 bis 21:20 Uhr 
(Gruppe 2) in der Turnhalle der Grundschule 
Schenkelsberg statt. Die Anzahl der Pilates Teil-
nehmer liegt zurzeit bei 35 Vereinsmitglieder.

Die erste Gruppe befasst sich mit fortgeschritte-
nen Übungsabläufen wohingegen die Grundla-
gen im Pilates in der Gruppe 2 vermittelt werden. 
Hierbei stimme ich weiterhin die Übungseinhei-
ten auf die einzelnen Interessen und Bedürf-

nisse der Kursteilnehmer ab, damit jeder ein 

intensiveres Körpergefühl und die daraus resul-

tierende Entspannung erreichen kann.

Weiterhin bleibe ich den Prinzipien von Joseph 

Pilates treu und unterrichte klassisches Pilates 

Mattentraining im Präventionsbereich. Je nach 

Schwerpunkt der Stunde werden verschiedene 

Sportgeräte (z.B. Therabänder, Pilatesball- oder 

Rolle, Faszienrolle) integriert. Um die Interak-

tion in der Gruppe zu fördern werden Partner-

übungen und ein Zirkel-Training durchgeführt.

Es bereitet mir weiterhin große Freude meine 

Gruppen zu leiten und ich freue mich auf jede 
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bevorstehende Sportstunde. Leider muss ich aus 
zeitlichen Gründen das Rückenschultraining am 
Freitag abgeben. Die vergangenen drei Jahre 
haben mir eine große Freude bereitet. Für kurz-
fristige Vertretungen möchte ich mich dennoch 

weiter engagieren.

Irina Heinrich

TURNEN

Zumba

Jeden Freitag von 16:30 Uhr – 17:30 Uhr in 

der Turnhalle der Grundschule Schenkels-

berg mit Ann Christin Meise

„Zumba® Fitness“ ...Was ist das? Und ist das 

auch was für mich?

Zumba Fitness® ist das einzige Tanzfi tnesspro-
gramm zu lateinamerikanischer Musik, bei dem 
heiße internationale Musik mit ansteckenden 
Moves aus Fitnessprogrammen kombiniert wird. 
Diese Mischung macht süchtig!
Seit seiner Einführung im Jahr 2001 hat sich 
das Zumba Programm zum größten und erfolg-
reichsten Tanzfi tnessprogramm der Welt entwi-
ckelt.
Über 12 Millionen Menschen aller Fitnessstufen, 
Größen und Altersgruppen nehmen wöchentlich 
an Zumba Kursen an über 110.000 Standorten in 
mehr als 125 Ländern teil.
Heute nehmen Millionen Zumba-Fans an Zumba 
Kursen auf der ganzen Welt teil. Und das Pro-
gramm entwickelt sich, von seinen bescheide-
nen Anfängen zu einer weltweiten Bewegung, 
bis hin zu einer Lebensweise weiter und unter-
mauert so unser Streben nach Fitness für alle! 
Ohne Belastung, ohne Opfer bringen zu müssen 
– einfach nur Spaß an der Party.
Egal, ob es eine lebensrettende Droge für Sie ist 
oder Sie sich einfach fi t halten möchten, Zumba 
kann Ihrem Leben eine neue Richtung geben. 
Genau das ist uns passiert.

Und nun freue ich mich darauf, Ihnen das Zumba 
Programm vorzustellen.

Ann Christin Meise, Übungsleiterin

Seniorenturnen -Fit im Alter-

Ein fröhliches, karnevalistisches Turnen fand im 
Februar in der Sportgruppe –Fit im Alter- statt. 
Mit ein bisschen Verkleidung, kleinen Leckerei-
en und viel Freude an den Bewegungen, wurde 
eine nette Sportstunde gestaltet.
Dehnübungen, Bewegungen mit dem Terra 
Band, Bällen, Keulen, Tüchern oder Tennisbäl-
len etc., machen Spaß und tragen zur Kräfti-
gung der Muskulatur bei. Auch im Alter sollte 
man immer am „Ball“ bleiben. Kleine Koordina-
tionsübungen beleben unsere Sinne für Körper 
und Geist. 
Die Übungsstunde fi ndet freitags statt. Treff-
punkt 14.30 Uhr Sportlereingang KulturHaus 
in der Berlitstraße. Die Möglichkeit, über den 
Schulhof in die Halle zu gelangen, besteht eben-
falls.
„Man muss nicht alles können, aber alles versu-
chen“… nach dem Motto läuft diese Stunde ab! 
So manches Zipperlein wird beim Sport ausge-
blendet und die Mühen lohnen sich. Also, wer 
Lust hat, einmal zu schnuppern, ist herzlich 
eingeladen!

Heike Lattemann

Tajii

Immer Mittwochs ab 20:00 Uhr in der Turn-

halle der Grundschule am Schenkelsberg

Ich, Stefan Eichel (41) bin ausgebildeter Taiji-
Lehrer und übe seit mehr als 10 Jahren die chi-
nesische Bewegungskunst. Zu meinen Kenntnis-
sen gehören Handformen wie die Pekingsequenz 
ebenso wie der Umgang mit Schwert und Fächer. 
Ich verfüge über mehrere Jahre Erfahrung im 
Unterrichten von Taiji. Derzeit leite ich im Rah-
men des Gesundheitssportangebotes beim TSV 
91 die Taiji-Gruppe.

Taiji ist ursprünglich eine chinesische 
Kampfsportart, die auf eine mehrere Hundert 
Jahre währende Tradition zurückgeht. Die Be-
deutung als effektive Selbstverteidigung ist in 

den letzten Jahren zugunsten seiner gesund-
heitlichen Wirkungen in den Hintergrund getre-
ten. So verbindet diese Bewegungskunst sanftes 
Körpertraining mit Meditation und Gymnastik.

Eine aufrechte Körperhaltung sowie das Ausüben 
der Bewegungsbilder mit wenig Kraftanstren-
gung hilft übermäßige Anspannung im Körper 
abzubauen. Langsame fl ießende Bewegungen 
beruhigen die Atmung und lenken die Wahrneh-
mung in den eigenen Körper. Man erlangt eine 
Art „entspannte Wachheit“. 

Neben den günstigen körperlichen Aspekten 
verbessert das Training des Taiji die Koordina-
tionsfähigkeit und kann als effektive Methode 
zum Stressabbau eingesetzt werden.

Im Rahmen des Trainingsangebotes beim TSV 91 
wird die Peking-Form gelehrt. Sie ist eine der 
weit verbreitetsten Sequenzen und besteht aus 
24 Bewegungsbildern, die von Teilnehmern aller 
Altersklassen und körperlicher Voraussetzungen 
leicht erlernt werden kann. 

Stefan Eichel, Übungsleiter

Hallo liebe Wanderer und Freunde un-
serer Wanderabteilung,

Hans Ohlwein, Altenbaunaer Straße 159, Tel.: 41576

das neue Jahr ist noch Jung und noch sind nicht 
alle Planungen abgeschlossen.
Wie immer geben wir uns alle Mühe, für Euch ei-
nige echte Schmankerl zu organisieren!

Für zwei Veranstaltungen können wir Euch in-

zwischen grünes Licht geben:

Samstag, 05. Mai 2018:

Fahrt in den Teutoburger Wald und nach Minden

Auf der Fahrt dorthin werden wir Euch ein ge-
wohnt deftiges Frühstück servieren.
Unser erstes Ziel werden die Externsteine sein 
mit der Möglichkeit der Besichtigung.
Je nach Zeitablauf soll auch das Hermannsdenk-
mal angefahren werden.
Über Porta Westfalica erreichen wir Minden an 
der Weser. Nach der Möglichkeit, sich dort umzu-

schauen und gegebenenfalls dort ein Mittagses-
sen einzunehmen, bieten wir Euch die Teilnah-
me an einer ca. 2-stündigen Schifffahrt auf der 
Weser an.
Die Fahrt beginnt morgens um 08.00 Uhr an der 
Kasseler Bank in Oberzwehren und endet auch 
dort gegen 20.00 Uhr.

Samstag, 25. August 2018:

Fahrt ins Lahntal mit Floßfahrt auf der Lahn

Zu dieser Fahrt müssen wir ein wenig früher auf-
stehen; wir starten morgens um 06.45 Uhr an 
der Kasseler Bank in Richtung Lahntal.
Um 10.00 Uhr heuern wir in Diez an der Lahn auf 
der „ Lahnarche“ an.  Keine Angst, das ist ein 
massives Floß von 25 m Länge und 5 m Breite mit 
festen Aufbauten, Toiletten und Bewirtschaf-
tung! Unterwegs gibt es ein Flößerfrühstück: 1 
Bier, 1 Korn und ein Riesen-Schmalzbrot!
3 Stunden „fl ößen“ wir durch den romantischen 
Teil des Lahntals, vorbei an den Orten Fachingen 
und Balduinstein. Die Fahrt endet wieder in Diez 
- dem alten Oranienerstädtchen.
Zurück in Diez haben wir nun Freizeit (für ein 
Mittagessen?) und Gelegenheit, an einer Stadt-
führung teilzunehmen.
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Die Rückfahrt ist gg. 15.45 Uhr vorgesehen und 
die Fahrt endet gegen 18.45 in Oberzwehren.
Für beide Fahrten ist die Preiskalkulation noch 
nicht abgeschlossen! Wir versprechen Euch 
aber wie immer faire Preise im Rahmen unserer 
Möglichkeiten sowohl für Mitglieder als auch für 
Gäste!
Auskunft dazu erhaltet Ihr bei Anmeldung, so-
bald wir mehr wissen.

Anmeldungen nehme ich ab sofort für beide 
Fahrten entgegen; Ihr wisst ja:
die Ersten werden die Ersten sein! Also, auf 
geht's und anmelden!

Hans Ohlwein, Altenbaunaer Straße 159, 34132 
Kassel, Tel. 0561/41576,
mobil 0163/1979184, E-mail  hansohlwein(ätt)
gmx.de

Euer
Hans Ohlwein

WANDERN

Donnerstag 04. Januar Do.-Wandern
Sonntag 14. Januar Wandern
Sonntag 28.Januar Wandern
Donn. 01.Februar Do.-Wandern
Sonntag 11.Februar Wandern
Sonntag 25.Februar Wandern
Donnerstag 01.März Do.-Wandern
Freitag 02.März Jahreshaupt-
 versammlung Wanderabteilung
Sonntag 11.März Wandern
Sonntag 25.März Wandern
Donn. 05.April Do.-Wandern
Sonntag 08.April Wandern
Sonntag 22.April Wandern          
Donnerstag 03.Mai Do.-Wandern
Sonntag 30. April Wandern
Donnerstag 03.Mai Do.-Wandern
Samstag 05. Mai Tagesfahrt 
 Teuteburger Wald/Minden
Sonntag 20. Mai Wandern
Sonntag 03.Juni Wandern
Donnerstag 07.Juni Do.-Wandern
Sonntag 17 Juni Wandern
Sonntag 01. Juli Wandern
Donnerstag 05. Juli Do.-Wandern
Sonntag 15.Juli Sommerfest   
Donnerstag 02. August Do.-Wandern
Sonntag 12.August Wandern
Samstag 25.August Tagesfahrt  
 Lahntal Floßfahrt Diez
Donnerstag 06.September Do.-Wandern
Sonntag 09.September Wandern
Sonntag 23.September Wandern
Donnerstag 04.Oktober Do.-Wandern
Sonntag 07.Oktober Wandern
Sonntag 21. Oktober Wandern
Donnerstag 01.November Do.-Wandern
Sonntag 04. November Wandern
Sonntag 18.November Wandern
Sonntag 02.Dezember Adventsfeier
Donnerstag 06.Dezember Do.-Wandern
Sonntag 16. Dezember Wandern
Sonntag 30.Dezember Wandern

Wir gratulieren in den Vereinsmitteilungen unseren Mitgliedern zum 50., 55., 60., 65., 70., 75., 80. 
und darüber zu jedem Geburtstag im nächsten Erscheinungs-Quartal. 

Wir gratulieren folgenden Vereinsmitgliedernganz herzlich zum Geburtstag und wünschenallen beste Gesundheit
Wir haben Verständnis dafür, wenn jemand nicht genannt werden möchte. Dann sollte bitte vor 

Redaktionsschluss der Pressewart oder die Geschäftsstelle verständigt werden.

Zum 94. Geburtstag
Helene SIEBERT, 06.04.1924

Zum 91. Geburtstag
Heinrich SCHMOLL, 03.05.1927

Zum 89. Geburtstag
Charlotte KLACH, 10.04.1929
Heinrich KRÄGELIUS, 29.06.1929

Zum 85. Geburtstag
Helga WILHELMI, 23.05.1933

Zum 83. Geburtstag
Manfred SCHÖNWETTER, 02.04.1935
Margret KRÄKELIUS, 09.04.1935
Ludwig VÖLKER, 09.04.1935
Gerda PLETTENBERG, 09.05.1935
Lydia CHRIST, 06.06.1935
Inge WISSEMANN, 23.06.1935

Zum 82. Geburtstag
Heinz WERNER, 23.04.1936
Harry KAPPES, 29.04.1936
Helga KUHN, 27.05.1936
Wolfgang RÜHS, 30.06.1936

Zum 81. Geburtstag
Herbert KLIPP, 16.05.1937
Angela WENDLAND, 16.06.1937
Karin WASSMUTH, 26.06.1937

Zum 80. Geburtstag
Margit WALBERG, 02.04.1938
Reinhard BREDE, 09.04.1938
Maria WAßMUTH, 10.04.1938
Gisela SCHWARZ, 06.05.1938
Ernst LECK, 02.06.1938
Otto MÜLLER, 23.06.1938

Zum 75. Geburtstag
Wilhelm GERK, 05.05.1943
Marlen WEYL, 08.05.1943
Doris WERNER, 13.05.1943
Adina LIEBERT, 26.05.1943
Rolf-Peter APEL, 03.06.1943

Zum 65. Geburtstag
Christa ZINN, 13.06.1953

Zum 60. Geburtstag
Claus-Peter TRINTER, 07.05.1958
Annegret BECKER, 14.06.1958

Zum 55. Geburtstag
Uwe SIEBERT, 02.04.1963
Simone SIEMON, 25.06.1963
Ute BECKER, 30.06.1963

Zum 50. Geburtstag
Ralf SIEBERT, 24.05.1968
Sven REITZE, 25.05.1968
Christiane MÜLLER, 26.05.1968
Julia ECKERMANN, 15.06.1968
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Abs.: TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V.
Altenbaunaer Straße 109a, 34132 Kassel

Wenn Empfänger verzogen, zurück!
Wenn unzustellbar, zurück!
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